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Die G ründungsmitglieder
3. September 1985
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E rste r Vo rsta n d

Erster Vorsitzender.
Zweite Vorsitzende:
Schriftführer:
Kassenwart:

Klaus Heußlein
Edith Betzel

Alfred Bauch

Reiner Hörner



Vorträge, Theater; p räsentationen, Vera nsta ltu ngen

1985 "Trachtenforschung im Tauberkreis" Dr. J. Paczkowski, Hilde Heidelmann
1985 "Zwaa schäihailiche Freggling" Theateraufführung
1986 Fränkischer Heimatabend zusammen mit Freunden aus Hollfeld
1987 Bunter Abend mit Film "Was der Bauer nicht kennt...."
t987 lnterviews bei "Funkfahrt ins Blaue" des SDR
1988 Präsentation der Külsheimer Tracht
1988 "Landschaftsgeschichte der Gemarkung Külsheim" Vortrag von Dr. Walter Dietz(HKV)
1988 Külsheim-Ausstellung in Moret-sur-Loing
1988 "Wer köcht die beschte Semmede?" Prämierung original Külsheimer Rezepte
1989 Unterstützung der Moret-Ausstellung in Külsheim
1989 Rezeptwettbewerb
1989 Külsheimer Jahrbuch 1985-86 Klaus Heußlein(HKV) mit Beiträgen von Mitgliedern
1990 Külsheimer Jahrbuch 1987-88 Klaus Heußlein(HKV) mit Beiträgen von Mitgliedern
1990 "Der schöne Külsheimer Friedhof und seine erhaltenswerten Runddachkreuze',

Lichtbildervortrag von Dieter Frank(H KV)
1993 Vinzenz-Morstadt-Austellung
\994 "Bäuerliche Gebrauchskeramik" Ausstellung
1994 "30 Jahre Standort Külsheim" Teilnahme am Tag der offenen Tür in der Kaserne
1994 "Ländliche Keramik im bürgerlichen Alltag" Ausstellung
1995 "Külse wie's emol woor,, Fotoausstellung
1996 "Franz Scholz" Ausstellung
L997 "Aus Großmutters Haushalt" Ausstellung
1999 "Robert Traub" Ausstellung



2OOI "Bauernkrieg im Frankenland" Vortrag von Dr. Klaus Weber(HKV)

ZOOZ "Die Mainzer Fürstbischöfe und ihre Wappen in Külsheim"

Diavortrag von Dieter Frank(HKV) und Dr. Klaus Weber(HKV)

ZOO4 "Vergessene Winkel" Ausstellung mit Fotos von Alexander Gaab

ZOO5 "Die Külsheimer Kapelle und ihre Glasfenster" Führung mit Dr. J. Paczkowski

2006 "Die Külsheimer Brunnen und ihr Wasser" Lichtbildervortrag von Dieter Frank(HKV)

ZOO? Einweihung Vereinshaus

ZOO} Külsheimer Jahrbuch von Otto Spengler(HKV)

2OL2 "Saurierspuren zwischen Odenwald und Tauberfranken"

Vortrag von Dr. Marco Lichtenberger

2Ot2 "Revolution L948 - auch in Külsheim?" Vortrag von Freddy Bauch(HKV)

2Ot2 "Hexenverfolgung im Erzstift Mainz - unter Berücksichtigung der Situation in Külsheim"

Vortrag von Pfarrer Dr. Horst Gebhard

2OL3 "Einer der ältesten Külsheimer ging schwimmen" Vortrag von Dr. Marco Lichtenberger

im Rahmen der Übergabe einer fossilierten Schwimmspur eines Sauriers aus der

B u ntsandsteinzeit
2Ot4 Vortrag über St. Urban mit Weinprobe im Vereinshaus von Egon Kirschner(HKV)

2Ot4 "Franken - Ein Raum- und Strukturbegriff im Wandel der Zeit"
Vortrag von Prof. Dr. Helmut Flachenecker, Univ. Würzburg

2Ot4 Erstellung einer lnformationstafel zusammen mit der Stiftung Gedenkstätte Straßenkapelle

2015 "Die alte Handelsstraße durch Külsheimer Gemarkung"
Vortrag und Präsentation von Daniel Blank, Steinbach

2016 "Streifzüge durch die Natur unserer Heimat"
Lichtbildervortrag von Rudi Schneider(NAB U ), Bernhard Väth(H KV NAB U )

Karl-Heinz Ott(NABU), Dr. Walter Dietz(HKV, NABU)



1988 Präsentation Külsheimer Tracht

1988 Külsheim- Ausstellung
in Moret
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L994 Tag der offenen Tür 30 Jahre Standort Külsheim
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1-995 Külse wie's emol woor 1996 Scholz-Ausstel I u ng



L999 Team Tra ub-Ausstel lung

2001 Dr. Klaus Weber 20L2 Freddy Bau

2OL3 Schwi m mspu r- P räse ntatio n 2Ot2 Vo rtrag Sa u rie rs pu re n



2014 Vortrag

r Straße mit ihren Personen

Franken 201.4 I nfo-Tafel Stra ße nka pel le
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2OI5 Alte Ha ndelsstraße ZOLG Vortrag Natur



700-Jahrfeier M ittela lterfeste Burgkurzweyl



2007 20r0

2016



Trachtenumzüge

1990 Würzburg
1990 M ilte n be rg

1990 Weikersheim
L99L U issigheim
1993 Ka rlsru he
1994 M iltenberg
1995 Ka rls ru h e

1997 Ka rlsru he
2000 M ilte n be rg

jährlich beim Großen
Markt

1990 Würzburg

t99r



L997 Karlsruhe 2009 Gr. Markt

}OLZGr. Markt 2OI3 Gr. Markt



2000
200L
2001
2002
2003

2004

2006
2008
2009
20IO
201,1

201,4

2015

Ausflüge
H a s I oc h-Triefe nste i n- Le ngfu rt- Betti nge n
Werthe im- F reuden berg- Engelsberg
Waldenser M useum Schönenberg
G rünsfeld-O ktogonkirchen Wittigha usen
Zu den Römern in Walldürn, Osterburken,
Waldmuseum in preunschen

Würzburg Riemenschneiderausstellung im
M a i nfra n ken m useu m-ochse nfu rt-so m m e rha use n
Mannheim Ausstellung Himmelsscheibe von Nebra
H o lzki rch ha usen- H o m bu rg- De rti nge n
Keltenfürst Hochdorf
Boxberg-Wölchi ngen " Fra nkendom "
H o he n I o he : G agstatt- K i rc h be rgl a gst_ M istl a u
Gamburg: Buscher-Museum, Niklashausen: pfeifer-Museum und
Kirche
Speyer Dom, Mannheim Reiss-Engelhorn_Museum



2000

2001 2o0t
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2008





Besichtigungen, Exkursionen

1986 Mainfränkisches Museum Würzburgi Fränkisches Volksleben im 19. Jahrhundert
1987 Würzbüschelwanderung mit Fritz Krug(H KV)
1987 Theaterbesuch in Jagsthausen: Götz von Berrichingen
1989 Bezirksmuseum Buchen: Handarbeiten aus Großmuüers Zeit
1989 Hohenloher Freilandmuseum Wackershofen
1990 Kloster Bronnbach mit Dr. J. paczkowski

2000 Museum Hardheim
2000 Geolog.-naturkundl. wanderweg mit Dr. walter Dietz(HKV)
2002 Orchideenführung mit Fritz Krug(H KV)
2002 jährliche Kräutersammlung für Würzbüschel mit Erika Grimm(H KV)
2002 "Auf den spuren jüdischer Bürger" Führung mit Freddy Bauch(H KV)
2008 Botanische Exkursion ins Langenfeld
2009 Mühlenwanderung mit Erika Grimm(HKV)
20tL Orch ideenwanderu ng in Wa ldstetten (G eopark Bergstraße-Odenwald)
201't Besichtigung der Gamburg mit Baron von Mallinckroth
2Ot3 Orchideenwanderung im Haigergrund
2014 Stadtführung mit Egon Kirschner(HKV)
20tG Auf den spuren jüdischer Geschichte. Führung mit Freddy Bauch



-

1986 Mainfränkisches Museum 2000 geo log.-naturk. Wa nderweg

2OO2 G rafschaftsm useu m Werthei m



2OO2 Kräutersamml u ng fü r Wü rzbüschel
@*ffi
2002 Führung mit Freddy Bauch

2009 Mühlenwanderung
2010 O rch ideen Wa ldstetten



2OL3 O rchideenwa nderu ng H a igergrund20tt Burg Gamburg

2014 Stadtführung 20LG Spuren jüdischer GeschichteiL--



Kinderferien progra m m
2001 Handwerk
2002 Vogelscheuchen
2004 Was-Wo-Warum in Külsheim
2005 Basteln einer Handpuppe
2OO7 Kräutersuche für den Würzbüschel
2008 Külsheimer Brunnen
2010 Wo unser Trinkwasser herkommt
2012 Geschichte rund ums Schloß
2013 Wir sammeln Kräuter für den Würzbüschel
201-4 Geheimnisvolle Spuren im Stein
2015 Alte Gassenspiele
20L6 Strom aus Wind 2002

200s 2007



20ro 20L4

20t5 2016



Weih nachtsma rkt
iährlich

1993

2003



H e lfe rfeste

1991

2003

2001

2009



G roßer Markt

1_988

20LL 20L4
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Bewirtu ng

bei vielen Veranstaltungen

20L5 H ochzeit
Larissa und Christoph

1989 Besuch M inisterpräsident
Späth

2Ot5 Kaufmannszug 20LG Windräder



S pin nstu be
Oktober - März
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20LI 2013

20L6



Fasch i ng
Schmutziger Donnerstag

2005 2005



20L3

2014

20L4

20L6



Einweih u ng Vereinshaus
05.Juli 2009

ProLokol'l

über die außerordertllche deneralversabnlung
des Helnat- und KulturYerelns Xülshelh e.V.

ad 1q. JutI 1993 ud 2O.OO Uhr ln der "gtadtschänke zur Sose'l

Der vorsiLzende Klaus llerßleln be8rüßLe d1e 25
Ia{iung Folge aelel!t.et haben.

außerordenMchenFr ste1l!e dle frl3t- und formgerechte ninberufung der
ceneralv€rsann]ilng feBt.

- 02.ü?,9-1 VeröffenLLlchung der Elnladubg tm Antsblatl (tllsheiR und

ln der Ta8espresse

- 2{,d6,9f ilb3chlu6 der trsufverhandlungen ü1t famille Muck

- 01-07"93 Notärleller XalfverlraE

- i6.ü'1.93 Unrässende InforDaLlon der vorstandachaff

?. Der vorsltzende verlä9 und er]äuirerLe den KaufvertraS-
Dte Kath- Kirchengereinde nuß vor Hlrksawerden des VertraS€s noch zu-
stlhmen.

3. AbsLls6u.g ilber den (äuf des lln*esens l(Irchberseeg 22.
Ergebnls: f,tnotlnm18 beBchlossen.

ter VorFlLzencle bedankte 51ch für das eln€Llnmi8e VoLum.

4. Dtskusslon n1L vorschläEen zur Flnädzlerut8i

- fn Ta8eszeltünged und In AhLsblatt auch dle lllchtnltglleder ansprechen
und zuh BaüBleinkauf und/oder zu Spenden aulrufen.

- llerr Hörner bat d1e anre3enden Mltglleder, das Anllegen des VerelnB
nach außen zu tragen und als MultJpl.Ikatoren zu slrken.
Der Vereln 1BL aul den Bausl€lnverkauf und auf Spenden drlngehd änge_
ulesen, un deü aufzunehn€ndon BetraS nögllchst gerlnß zü haltet-

5. Endc der Versamofun8 uü 21.00 Uhr.

Mltglleder, dle der Eln-

ftre*;\
Elvlra Schhllt
Schri ftführe.1n

'.-:'
''. . t ii-r ,,.: i
Erlka crlhn
2. Vorgltiende

liil.rl
.r'{i iir.- _j

l:::il":I"*



Gerosaal 2005 und nach der Renovierung 2Ot6 bei der Jahreshauptversammlung



Geschichte des Vereinshauses
Es war einmal ein großer Boß,
der eines Tages schnell beschloß,
ein Haus muß her für den Verein,
nicht zu groß und nicht zu klein.
Er fand es auf dem Kirchberg droben.
Heut'müssen wir ihn dafür loben
Schnell war beschlossen dann der Kauf.

Das Geld brachten Bausteine auf.
Die Sparkasse gab den Kredit.
Geregelt war der Kauf damit.
Der Hauskauf der war finanziert,
jedoch das Haus nicht renoviert.
Klaus Heußlein dann den Abschied nahm,
die Hildegard danach dann kam.
Die Kasse lee; der Schulden viel
machte sie es sich zumZiel,
zu renovieren dieses Haus,
auch wenn's zunächst war ihr ein G raus.
Zum Glück standen ihr zur Seite
viele wunderbare Leute.

Gemeinsam haben sie erreicht,
obwohl's nicht immer war ganz leicht,
dieses Haus zu renovieren,
den Schuldenberg zu minimieren.
Die Planung schließlich vom Projekt
stammt von unser'm Architekt.

Fachkundig bracht'sich Gero ein.
Besser hätt's nicht können sein.
Zunächst wurd'ausgekernt das Haus,
mit Karren fuhr man Schutt heraus.
Verstaubt sah aus so manch'Gesicht.
Zum Glück gab's keinen Unfall nicht.
Zur Finanzierung trugen bei
an Gaumenfreuden allerlei.
G rünkernküchle, Beerenwein
brachten manchen Euro ein.
Ebenso Markklößchensuppe
vermarktet von der guten Truppe.
Manchen Gulden die einbringen,
die im Mittelalter sich verdingen.
Unterstützung man noch fand
bei uns'rer Stadt und auch beim Land.
Die Arbeit guter Handwerksleute
soll erwähnt sein auch noch heute.
Dank Statiker bleibt's Haus auch steh'n.
Jeden Tag kann man es seh'n.
Mit Bildern fast an jeder Wand
zeigt Bernhard Väth den Urzustand.
Uns Uwe hat dann produziert
'nen Film vom Haus, wie's wurd'saniert.
Ein Schmuckstück wurde nun daraus.
Leben soll erfüll'n das Haus.

t
Walter Dietz


